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Irritationen der Identität und Qualität deutscher Bibliotheken

� späte Nation

� Föderalismus

� Nationalsozialismus

� zwei Staaten

� Einigungsprozess

� Reform/Einsparungen
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Bibliothekarische Exzellenzen deutscher Bibliotheken aus
internationaler Sicht

� kulturelles Erbe

� Architektur

� IT-Strukturen

� Veranstaltungen

� schulbibliothekarische
Aktivitäten

� Auslandsarbeit

� Ausbildung

� Relation
Personal/Dienstleistung
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Faktoren erfolgreicher Bibliotheken

� Durchsetzung politischer Ziele

� Infrastruktur, Ressourcen,
Ausstattung

� Synergien und Vernetzungen
zu definierten Zielen

� Nachhaltigkeit,
Wirtschaftlichkeit

� Erfüllung definierter
Aufgaben/Leitbilder

� Innovationsvermögen

(erarbeitet im Projekt Bibliothek 2007)
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Bibliotheksstrukturen im Deutschen Föderalismus

BUND:
� Die Deutsche Bibliothek
� Bibliothek des Deutschen Bundestages
� Wissenschaftsgemeinschaft Gottfried Wilhelm Leibniz
� Fördergelder von Ministerien ("Bibliotheken ans Netz";

 Anna-Amalia-Bibliothek)
� KMK (AG Bibliotheken, KNB)
� Deutsche Forschungsgemeinschaft
� Bertelsmann Stiftung
� ekz bibliotheksservice GmbH
� BID (Dachverband), BIB (Personalverbände), DBV

(Trägerverband)

LÄNDER
� Staat-, Landes- und Regionalbibliotheken
� Hochschulbibliotheken
� Staatliche Fachstellen
� Fördergelder, Projektfinanzierung

KOMMUNEN
� Stadt- und Gemeinde-Bibliotheken
� Kreisbibliotheken, Kreisergänzungsbibliotheken
� Fahrbibliotheken
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FÖDERATIVE RAHMENBEDINGUNGEN
(schul-)BIBLIOTHEKARISCHER ARBEIT

Kein BibliotheksgesetzGesetzliche Verankerung

einzelne Schule (Leitbild, Budget)einzelne Bibliothek (Leitbild, Budget)

Kommunen/Landkreise

(Träger ÖB, freiwillige Leistung)

Ministerien der Bundesländer  (WB/ÖB)

 (WB: Träger; ÖB: Landeszuschüsse)

Ministerien der Bundesländer

(Schulgesetzgebung, Rahmenrichtlinien,

Dienstherr, Träger)

Deutscher Städtetag/ Städte und Gemeindetag

(Empfehlungen)

Ständige Konferenz der Kultusminister

(Empfehlungen)

Ständige Konferenz der Kultusminister

(einstimmige Beschlüsse zu

bundesweiten Einzelfragen)

Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und

Medien (Nationalbibliothek, Projekt-Finanzierung)

Bundesministerium für Bildung und Forschung

(Projekt-Finanzierung)

Bundesministerium für Bildung und

Forschung (Projekt-Finanzierung)

BibliothekSchule
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Föderative Rahmenbedingungen schulbibliothekarischer Arbeit I

Variationen politischer Verantwortung für schulbibliothekarische Arbeit

� Bayern:
Das Bayrische Staatsministerium für Unterricht und Kultus unterstützt offiziell die
Einrichtung von Schulbibliotheken unterschiedlichen Typus
(s. KWMB I  Nr.23/2003 S.534-537). Es berücksichtigt bei Neuordnungen wie der 8jährigen
Gymnasialausbildung schulbibliothekarische Belange (s. URL www.g8-inbayern.de)

� Rheinland-Pfalz:
in den Rahmenvereinbarungen zwischen dem Ministerium für Bildung, Frauen und Jugend
und dem Landesverband Rheinland-Pfalz im Deutschen Bibliotheksverband e.V. über die
Gestaltung von ausserunterrichtlichen Angeboten an neuen Ganztagsschulen
(s. URL: www.bibliotheksverband.de) werden verbindliche Aussagen über Umfang, Dauer
und Bezahlung der Aufwendungen gemacht
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Föderative Rahmenbedingungen schulbibliothekarischer Arbeit II

Variationen politischer Verantwortung für schulbibliothekarische Arbeit:

� Rahmenrichtlinien einzelner Unterrichtsfächer und Jahrgangsstufen sehen
Leseförderung, Übungen zur Informationskompetenz und in diesem Zusammenhang
Bibliotheksbesuche vor

� Kooperationsvereinbarungen von Schulträgern und Bibliotheksverbänden stellen
Fortbildungsveranstaltungen für Lehrer, Erzieher, professionelle und ehrenamtliche
Mitarbeiter schulbibliothekarischer Aktivitäten in Aussicht (URL:
www.bibliotheksverband.de)

� Öffentliche Bibliotheken verpflichten sich zu schulorientierten Angeboten
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Föderative Rahmenbedingungen schulbibliothekarischer Arbeit III

Variationen politischer Verantwortung für schulbibliothekarische Arbeit

Ministerien/Schulämter/Bibliotheken empfehlen und bieten an:
� Teilhabe an übergreifenden Leseförderungsprogrammen

� Teilhabe an übergreifenden Programmen zur Informationstechnologie

� Gebrauch digitaler Ratgeber/Organisationshilfen/zentraler Dienste

Ministerien/Schulämter setzen Präferenzen:
� Kooperation mit Öffentlichen Bibliotheken

� privatrechtliche Verträge zwischen Bibliotheken und Schulen

� Konzentration auf Leseförderung, Spracherziehung, Informationskompetenz
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TYPEN SCHULBIBLIOTHEKARISCHER ANGEBOTE IN
DEUTSCHLAND

� schulbibliothekarische Aktivitäten öffentlicher kommunaler, wissenschaftlicher und
kirchlicher Bibliotheken

� Bibliotheken in schulischer Trägerschaft

� Kombinationen von Schul- und öffentlicher Bibliothek

� Personal: Lehrer, Bibliothekare, Schulverwaltungspersonal, Schüler, ehrenamtliche
Helfer

10 - 15% deutscher Schulen verfügen über eine kontinuierlich geführte Schulbibliothek
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DIE  VIRTUELLE  SCHULBIBLIOTHEK

Visitenkarten: websites von Schulen und Bibliotheken
� http://www.gs-bergedorf.de
� http://www.buecherhallen.de

verlinkte Informationen:
� http://www.leseforum.bayern.de
� http://www.bildungsserver.de
� http://www.schulmediothek.de
� http://www.schulbibliothek.at

Leseförderung als Kulturpolitik:
� http://www.lesefoerderung-bw.de

Zentrale Dienste:
� http://www.ekz.de
� http://www.fachstellen.de

Aus- und Fortbildung:
� http://www.lehrer-online.de
� http://www.bibweb.de

Die virtuelle
Bibliotheksnation?
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Quelle: Library Strategy 2010. Helsinki 2003
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Perspektiven

Integration von

� Volkshochschule

� Bibliothek

� Kulturamt

� i-Punkt

� Archiv

Zentrum für Bildung und Kultur Unna

übernommen von PPP -Richard Stangl 17.01.06
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Perspektiven

Wissensturm Linz

Integration von

� Volkshochschule

� Bibliothek

� Bürgerservice

� kommunaler Trägerschaft

übernommen von PPP -Richard Stangl 17.01.06
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Der gute Europäer

� EBLIDA

� Die Europäische digitale
Bibliothek

� PULMAN

� Copyright

� Modellbibliotheken der
Bertelsmann-Stiftung in
Wroclaw (Breslau) und
Olsztyn (Allenstein)
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MEDIATEKA
Bibliothek für junge Kunden in Wroclaw
wurde am 25. Juni eröffnet
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Grande Bibliothèque de Montréal
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"Dort, wo Du (nicht) bist, ist das Glück"

� politische Verantwortung klar
definieren

� Kommune-Land-Bund-Verbindung
stärken

� Kompetenz-Zentrum einrichten

� zwischen virtueller Vernetzung und
authentischer Verbindlichkeit
unterscheiden

� Bibliotheken in staatliche Aktionen
integrieren

� cross-over der Bibliothekstypen,
Bildungs- und
Kultureinrichtungen/Angebote

� Zivilcourage


